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Die Kaiſerin iſt heute vormittag um 10 Uhr von Grün
hoff über Eckernförde nach Kiel abgereiſt Von dort wird
weiter berſchtet Die Kaiſer Yacht Hohenzollern mit dem
Kaiſer an Vord lief um 12 Uhr 50 Min aus dem Kaiſer
WilhelmKangl in den hieſigen Hafen ein Als die Kaiſerliche
Yacht in Sicht kam feuerten ſämmtliche Kriegsſchiffe den Kaiſer
ſalut die Mannſchaften ſtanden in Paradeſtellung Die Prin
zeſſin Heinrich mit dem Prinzen Joachim und der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe hatten ſich kurz zuvor mit der Salonpinaſſe nach
der Holtenauer Schleuſe und von dort aus an Bord der Hohen
zollern begeben Vald nach dem Eintreffen der KaiſerYacht
begaben ſich der Chef der Marineſtation Admirxal Köſter ſowie
der Geſchwaderchef Viceadmiral Thomſen zur Meldung an Bord
Das Wetter iſt prächtig Der Kaiſer fuhr um 2 Uhr auf der
Meteor der Kaiſerin entgegen die ſich an Bord der Jduna

befand Bei Friedrichort trafen die Majeſtäten zuſammen
Beide Majeſtäten kehrten um 5 Uhr nachmittags auf der
Jduna bei leichter Briſe aus See zurück Die Jduna

machte dem Schloſſe gegenüber feſt Alsbald erſchien die Prin
zeſſin Heinrich mit dem Prinzen Waldemar und den kaiſer
lichen Kindern zur Begrüßung an Bord der Jduna Nach
einſtündigem Verweilen begab ſich der Kaiſer in einer Rudergig
nach der Hohenzollern, wohin auch die Kaiſerin nachfolgte
während Prinzeſſin Heinrich ins Schloß zurückkehrte Sämmt
liche Rennyachten im Hafen haben über die Toppen geflaggt

Der kommandirende Admiral Admiral v Knorr hat ſich
heute zur Theilnahme an der Kieler Woche nach Kiel be
geben

Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts Tirpitz hat einen
dreimonatlichen Ur l aub erhalten Die Länge des Urlaubs hat
Anlaß zu allerhand Kombinationen gegeben und auch hier
und da die Anſicht hervorgerufen der Staatsſekretär werde auf
ſeinen Poſten wohl nicht zurückkehren Demgegenüber
bemerkt aber das Berl Tabl Bei dieſen Vermuthungen
hat man ganz außer Acht gelaſſen daß Herr Tirpitz ſchon als
er aus Oſtaſien zurückkam ſich in geſundheitlicher Beziehung
nicht ſehr wohl fühlte und wegen eines Halsleidens das Bad
Ems aufſuchen mußte Jnzwiſchen hat der Staatsſekretär ſich
gewaltigen Anſtrengungen bei der Vertretung der Flottenvorlage
ünterziehen müſſen und wenn er jetzt einen langen Urlaub an
tritt ſo liegt doch die Vermuthung viel näher daß er ſeine Ge
ſundheit kräftigen will als diejenige daß der Admiral aus ſeiner
Amtsthätigkeit ſcheiden ſolle bei deren Beginn er einen ſo großen
Erfolg zu verzeichnen hatte

Verwaltung und Rechtspflege

Die Köln Volksztg ſchreibt gegenüber den offiziöſen
Dementis ihrer Meldungen es ſtehe bombenfeſt daß man in
konſervativ hochagrariſchen Kreiſen den Reichskanzler ſowie
den Staatsſekretär v Bülow beſeitigt und als Nachfolger
Hohenlohe s einen General ſehen möchte Die nächſte Zeit
werde noch mehr Anhaltspunkte dafür bringen Das Blatt
fragt dann weiter ob die Quelle der Meldung des Pariſer

Figaro von der Demiſſion des Reichskanzlers nicht vielleicht
in Petersburg zu ſuchen ſei Wenn dies der Fall ſei ſo
wäre damit erwieſen daß die von der Fronde ausgegaugene
Jntrigue auch ſchon in der ruſſiſchen Hauptſtadt ihre Wurzel
geſchlagen und dort die Meinung hervorgerufen habe der
Rücktritt des Kanzlers ſtehe bevor Der Ausfall der Wahlen
habe die Jntrigue vorläufig zu nichte gemacht ſie werde ſich
aber demnächſt ſchon wieder hervorwagen

Die berliner Stadtverordneten Verſammlung wählte
geſtern den Bürgermeiſter Kirſchner mit 76 Stimmen zum
Oberbürgermeiſter Für Oberbürgermeiſter Bender
Breslau wurden 19 Stimmen abgegeben

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Verſchiedene ausländiſche
Zeitungen haben neuerdings die Meinung ausgeſprochen die
Marine Politiſche Korreſpondenz ſei ein halb

oſfiziöſes Organ und ſtehe mit dem Reichs Marineamt in
Verbindung Dies iſt nach keiner Richtung hin zutreffend

Es iſt ein ſchon oſt und mit Recht beklagter Uebelſtand daß
tnan von einer Reihe von Korreſpondenzen nicht weiß ob und
inwieweit ſie aus amtlichen Quellen geſpeiſt werden So legt

ihren Mittheilungen oſt einen Werth bei den ſie gar nicht
aben

Wahlbewegnung

Schön iſt es wenn die Kreuzztg über vornehme
Geſinnung ſchreibt Sie thnt dies jetzt anläßlich des
Wahlverzichts der Konſervativen in Guben

Wir können dieſen Entſchluß recht gut verſtehen denn der
ſchnöde Mißbrauch der in jenem Wahlkreiſe mit einem
ſeinem Wortlaute nach unbekannten Briefe und einem ſpäteren
ebenſo unbekannten Telegramme des Herrn Reichskanzlers ge
trieben ward hat in vornehm geſinnten konſervativen
Kreiſen anwidernd gewirkt

Das Blatt ſcheint es als ein Zeichen vornehmer Geſinnung
anzuſehen Berichtigungen von autoritativer Seite loszu
laſſen mit denen keine autoritative Seite etwas zu thun hat

Gegenüber der Behauptung von dem Mißbrauche des
Briefes und der Depeſche des Reichskanzlers Fürſten Hohen
lohe an den Prinzen Schoenaich Carolath ſchreibt die

Gubener Ztg ziemlich deutlich Uns iſt der Brief des Reichs
kanzlers werthvoll geweſen weil er den Prinzen Carolath zur
Wiederannahme der Kandidatur veranlaßt und die Depeſche
weil ſie den gegen ihn gerichteten Verleumdungen die Spitze
abgebrochen hat Aber daß beides auf die Wahl keinen Einfluß
gehabt hat und haben ſolle das beweiſt doch am beſten das
Verhalten der Kreiſe die ſonſt zunächſt Anlaß gehabt hätten
ſich nach dem Herrn Reichskanzler zu richten Hat ſich etwa
der Regierungspräſident an ihn gekehrt als er ſeinen
Einfluß auf größere ſtaatliche Jnſtitute wir erinnern an
ſeinen Jncognitobeſuch in Guben gegen die Wahl des
Prinzen Carolath auszuüben verſuchte Hat der hieſige Herr
Landrath ſich nach ihm gerichtet bei ſeinen Verſuchen hieſige
Behörden und Private für die Wahl Heydebrands zu inter
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eſſiren Wie ſich der Vertreter des Landraths in Lübben zu
dem Briefe geſtellt hat darüber kann der Drucker des dortigen
Kreisblattes Auskunft geben Nun erſt die Gemeinde
vorſteher Auf weſſen Weiſung iſt die Mehrzahl derſelben
zum Theil mit bedenklichen Mitteln gegen die Wahl des Prinzen
Carolath vorgegangen Ohne dieſe Einflüſſe hätten wir eine
Stichwahl nicht nöthig gehabt

n Leipzig 23 Juni Bei der heutigen Stichwahl zum
Reichstage erhielt Prof Dr Haſſe natlib 17,055 Stimmen
gegen 14,408 welche auf den ſozialdemokratiſchen Gegner
Dr Schmidt entfielen Die Deutſchſozialen auf deren Kan
didaten bei der erſten Wahl 6061 Stimmen ſich vereinigten

n ſich ſonach an der Wahl Prof Haſſe s ziemlich ſtark be
theiligt

Eiſenach 23 Juni Die Antiſemiten haben es
glücklich fertig gebracht für die zwiſchen dem freiſinnigen und
ſozialdemokraiiſchen Kandidaten ſtattſindende Stichwahl die
Parole Wahlenthaltung auszugeben und ſich dadurch von
dem Kartell mit den Konſervativen und dem Bunde der Land
wirthe losgeſagt welche letzteren bekanntlich für Caſſelmann
Frſ Vp eintreten werden

Bei den berliner Stichwahlen gehen die Anti
ſemiten als politiſche Franctireurs ihre eigenen Wege Der
Verein der ſtaatserhaltenden Parteien im dritten Wahlkreiſe
hat ſich dahin entſchieden ſich der Wahl unter nachſtehender
Begründung zu enthalten Der Verein der ſtaatserhaltenden
Parteien iſt ſich der Staatsgefährlichkeit der Sozialdemokratie
voll bewußt iſt aber auch der Meinung daß der für das inter
nationale Judenthum jederzeit eintretende Freiſinn nicht minder
ſtaatsgefährlich iſt Denn allein dadurch daß es dem Juden
thum ſeit Jahrzehnten geſtattet war Chriſtenthum und Monarchie
in den Schmutz zu ziehen iſt es der Sozialdemokratie gelungen
ſo weite Kreiſe unſeres deutſchen Volkes mit ihren Jrrlehren zu
vergiften Dadurch wird der Wahlkreis an die Sozialdemokratie
ausgeliefert Hilft nichts der Jude wird verbraunt Alles
andere kümmert die reinen Arier zwiſchen Liebermann v Sonnen
berg und Ahlwardt nicht

Jn Mühlhauſen i Thür beſchloſſen die Sozial
demokraten bei der Stichwahl zwiſchen dem freiſinnigen und
konſervativen Kandidaten den Freiſinnigen Oberlehrer Eick
hoff Remnſcheid zu unterſtützen

Der nationalſoziale Verein in Jena empfiehlt das Eintreten
für den Nationalliberalen Baſſermann in der Stichwahl
Baſſermann s Wahl erſcheint hierdurch geſichert

Jn Braunſchweig Blankenburg und in Holz
minden Gandersheim beſchloſſen die Antiſemiten die
welfiſchen Vereinigungen und die Freiſinnigen für die National
liberalen Viereck und Römer alſo gegen die Sozialiſten zu
ſtimmen

Jn Neuſtadt a S beſchloß die Deutſche Volksparlei für
den Kandidaten des Bauernbundes Mühlenbeſitzer
Sſchunk gegen den Centrumskandidaten einzutreten nachdem
ſich Schunk verpflichtet hat die Hauptforderungen der Deutſchen
Volkspartei zu vertreten Es iſt ſchwer glaublich daß die
Deutſche Volkspartei für einen Brotvertheuerer eintreten kann

Die gegen den ſozialdemokratiſchen Stichwahlkandidaten
Birk gerichteten Verhandlungen zwiſchen den Liberalen und der
Centrumspartei in München I haben zu einer Einigung ge
führt Der nationalliberale Kandidat Schwarz verpflichtet
ſich für die Erhaltung des allgemeinen Wahlrechts des Koalitions
rechts der Fortführung einer für die Arbeiter gedeihlichen Sozial
reform und gegen jedes Ausnahmegeſetz Außerdem treten die
Liberalen wie ſchon gemeldet in Würzburg wo Stichwahl
zwiſchen Centrum und Sozialdemokraten iſt für den Centrums
kandidaten ein Das Verlangen der Klerikalen die Liberalen
ſollen in der Regensburger Stichwahl zwiſchen Centrum und
Bauernbund für den Centrumskandidaten eintreten iſt fallen ge
laſſen worden

Jn Lörrach beſchloſſen die Freiſinnigen für die Stichwahl
zwiſchen Nationalliberalen und Centrum Wahlenthaltung die
karlsruher Freiſinnigen beſchloſſen die Stimmenfreigabe
zwiſchen Nationalliberalen und Sozialiſten

Die Volksſtimme des Sozialdemokraten Dreesbach in
Mannheim ruft dem Centrum folgende Drohung zu Wenn
das Centrum nur den geringſten Verſuch macht ſeine Wähler
truppen für Herrn Baſſermann Herrn Schneider oder Herrn
Frank ſämmtlich nationalliberal in Bewegung zu ſetzen ſo koſtet
es der Sozialdemokratie nur einige Telegramme und in den
Wahlbezirken Donaueſchingen Lörrach Freiburg Lahr Offen
burg Heidelberg und Pirmaſens wo zudem die Stichwahl erſt
einen Tag nach den badiſchen Stichwahlen ſtattfindet fallen die
Centrumskandidaten wie die Mücken

Jn Melle Diepholz fordert die freiſinnige Volkspartei
auf in der Stichwahl für Unbefunde ul und nicht für den
Welfen Arnswalde zu ſtimmen

Jn Emden Norden beſchloſſen die Sozialdemokraten
für Franzius ul zu ſtimmen Jn dem betreffenden ſozial
demokratiſchen Aufruf heißt es Franzius ſtehe zwar nicht auf
dem Standpunkt wie der Hamburger Parteitag es hinſichtlich
der Unterſtützung durch die Sozialdemokratie für Stichwahlen
vorſchreibe er ſei aber von beiden das kleinere Uebel Der
Gegenkandidat iſt Graf zu Jnn und Knyphauſen konſ

Der Reichsanzeiger theilt berichtigend mit daß in Ott
weiler nicht Freiherr v Stumm gewählt worden iſt
e Stichwahl zwiſchen dieſem und Hille ECtr ſtatt
indet

Die Sozialiſten in Elbing wollen gegen v Putt
kamers Wahl wegen ungeſetzlicher Wahlbeeinfluſſung
proteſtiren

Unter den Centrumswählern des Wahlkreiſes Löwen
berg iſt eine offene Spaltung eingetreten Sie erlaſſen ſowohl
einen Aufruf für Kopſch rſ Vp wie für v Winters
heim konſ

Folgende Wahlkurioſa die
legen wie wenig korrekt an vielen Orten die Wählerliſten auf
geſtellt worden ſind werden noch bekannt Bei der Reichstags
wahl am 16 d M hat in einem Liegnitz benachbarten Orte
ſogar der Wahlvorſteher nicht wählen dürfen weil fein
Name in der Wählerliſte fehlte Den höchſten Rekord in
der Ungenauigkeit der Wählerliſten hat wohl das oberſchleſiſche
Städtchen Nicolai erreicht Dort haben nur 270 Perſonen
gewählt 350 Mann die wählen wollten und zu dieſem Zwecke

ugleich dafür Zeugniß ab
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Anzeigen

werden die Spaltzeile oder deren
Raum mit 20Pf ſolche aus Halle mit

iſt nicht geſtattet
h r eccncc,c,,c, n, 2221898

im Wahllokale erſchienen waren mußten unverrichteter Sache
wieder abziehen ſie waren aus der Wahlliſte einfach fort
gelaſſen worden

Heer nnd Flokte
Die Vorarbeiten für die Neuorganiſation der Feld

artillerie ſind nunmehr wie eine militäriſche Korreſpondenz
berichtet ſo weit gediehen daß das betr Geſetz das mit dem
neuen Etat ins Leben treten ſoll dem neuen Reichstage zur
Beſchlußfaſſung vorgelegt werden kann Entſprechend der
Kavallerie werden bei jedem Armeecorps zwei Brigaden jede
zu zwei Regimentern formirt werden Von den reitenden
Batterien werden ſo viele Abtheilungen eingehen daß nur für
jede im Kriegsfalle aufzuſtellende Kavallerie Diviſion eine Ab
theilung verbleibt ſo daß die eigentliche Vermehrung an Ge
ſchützen und Geſpannen im Verhältniß nur eine unbedentende
ſein wird Zur Beſchießung verdeckter Ziele wird bei jedem
Armeecorps eine Feld Haubitz Batterie formirt werden und es
iſt die Abſicht die Grangtgeſchoſſe wegen ihres geringen
Strenungskegels eingehen zu laſſen

Die Arbeiten für die Organiſation der Kolonkal
Schutztruppen ſind wie die Poſt hört jetzt beendet ſo
daß die betr Mittheilungen demnächſt veröffentlicht werden
können Neuformationen oder ſonſt Neuforderungen bedingende
Aenderungen ſind nicht damit verbunden Vielmehr werden die
bisher beſtehenden Formationen und Beſtimmungen für die
einzelnen Theile der Schutztruvpe in den verſchiedenen Kolonien
nur einheitlich zuſammengefaßt und geregelt und unter das
Oberkommando der Schutztruppe in Berlin geſtellt Beſonders
wichtig ſind dabei die Beſtimmungen über die Beförderung der
Offiziere und die Verſetzung von einer Schutztruppe zur andern
Eine Beförderung vom Avantageur oder Fähnrich zum Offizier
innerhalb der Schutztruppe bleibt bis auf weiteres ausgeſchloſſen
weil der Andrang aus dem Offiziercorps des Reichsheeres ſo
groß iſt daß nicht nur der Etat beſetzt iſt ſondern auch rei
licher Erſatz zur Verfügung ſteht Ueber die Beförderung zum
Reſerveoffizier der Schutztruppen iſt eine endgiltige Entſcheidun
bisher noch nicht getroffen worden Dieſe wird vorausſichtli
den Wünſchen der Kommandos der verſchiedenen Schutztruppen
entſprechend dahin ausfallen daß die Beförderung zum Reſerve
Offizier der Schutztruppe nur für dieſe nicht aber auch für das
Reichsheer Giltigkeit hat Die Schutztruppe würde dann alſo
ihr beſonderes Reſerveoffizier Corps erhalten

Da die Beſatzung von Kiautſchou in ihrer gegen
wärtigen Stärke erhalten werden ſoll ſtellt ſich die Nothwendig
keit der Ablöſung des älteſten Jahrgangs des 3 Seebataillons
heraus Hierzu iſt der Uebertritt von 40 Unteroffizieren und
270 Mann aus der Armee beantragt worden Zur Zeit finden
Umfragen nach freiwillig ſich Meldenden bei ſämmtlichen Armee
corps ſtatt Das Eintreffen der Unteroffiziere in Wilhelms
haven iſt für den 1 Juli das der Mannſchaften für den 5 Jult
die Abreiſe nach Kiautſchou für den 14 Juli in Ausſicht ge
nommen

S M S Gelker iſt am 22 Juni in Havana an
Pioher und beabſichtigt am 4 Juli nach Vera Cruz in See
zu gehen

Kolonialangelegenheiten

Der Ausſchuß der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
hat am 14 Juni eine Sitzung abgehalten über die jetzt der
ausführliche Bericht vorliegt Jn der Berathung wurde be
ſonders eingehend die Frage des Verluſtes der Reichs
angehörigkeit im Anslande lebender Deutſcher
erörtert Das Ergebniß war daß von einem Ausſchuß eine
Eingabe an den Reichskanzler beſchloſſen wurde im Geſetz
über die Erwerbung und den Verluſt der Reichs und Staats
augehörigkeit auf dem Wege der Geſetzgebung ſolgende Ein
ſchaltung zu bewirken

1 Großjährige Deutſche welche das Reichsgebiet verlaſſen
eine fremdländiſche Staatsangehörigkeit auf Grund eigenen
Antriebes erwerben und ſich 10 Jahre lang ununterbrochen im
Auslande aufhalten verlieren dadurch ihre Staatsangehörigkeit
Die zehnjährige Friſt wird unterbrochen durch die Eintragung
in die Matrikel eines Reichskonſulats Minderjährige Deutſche
welche in Gemeinſchaft mit dem Vater oder ohne ihn das
Reichsgebiet verlaſſen ſowie die im Auslande geborenen Kinder
von Deutſchen verlieren durch ununterbrochenen zehnjährigen
Aufenthalt im Auslande ihre Reichsangehörigkeit Die zehnjährige
Friſt wird unterbrochen durch die Eintragung in die Matrikel
eines Reichskonſnulats

2 Jm Sinne dieſes Geſetzes gelten alle überſeeiſchen Be
ſitzungen des Reichs als Jnland

Parlamentariſches
Der Präſident des Abgeordnetenhauſes Herr von Kröcher

befindet ſich ſeit einigen Tagen in Berlin Er beſichtigte geſtern
das neuerbaute Geſchäftsgebäude für das Abgeordneten
haus Der Baumeiſter Geh Baurath Schulze und der
interimiſtiſche Buregaudirektor des Abgeordnetenhauſes Geheimer
Rechnungsrath Gall deſſen Ernennung zum Bureaudirektor
erwartet wird befanden ſich in Begleitung des Präſidenten
Der Umzug der Bibliothek nach dem neuen Heim iſt vollzogen
Sldige ger Reden des Bureaus wird in der erſten Juliwoche
erfolgen

Volkswirthſchaftliches
Vor einiger Zeit konnten wir mittheilen daß daß preußiſche

Handelsminiſterium die Jnitiative ergriffen hätte die Schuh
macher Jnnungen zur Erwägung von Maßnahmen wegen Ab
wehr der Einfuhr von amerikaniſchen Schuhwaaren
ſog Schlenderſorten anzuregen Wie wir hören iſt die
ſächſiſche Regierung in ähnlichem Sinne vorgegangen Es
läßt ſich daraus ſchließen daß es ſich bei dieſen ſtaatlichen
Anordnungen um eine Maßnahme handelt die ſich auf das
ganze Reich erſtreckt

Nachdem auf private Jniliative hin in Deulſchland mit
der Bekämpfung der Daſſelfliege welche die Feen der
Rinder durchbohrt und dadurch ſtark entwerthet theilwei e Erfolge
erzielt ſind will man in Dänemark und in der Schweiz gleich
falls gegen das ſchädliche Jnſekt vorgehen Auch im Intereſſe
der deutſchen Lederinduſtrie die ihr hauptſächlichſtes Rohmaterial



ne

u einem großen Theile aus dem Auslande beziehen muß kann
ieſen Beſtrebungen nur Erfolg gewünſcht werden

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Der madrider Liberal ſagt die Gerüchte vom Rücktritt
der Königin Regentin bezweckten lediglich die Hervor
rufung innerer Unruhen Die Regentin habe niemals eine
Rücktrittsabſicht geäußert

Anf Kuba beginnt jetzt wo zum erſten mal wirklich ernſt
hafte Truppenlandungen von Seiten der Amerikaner vollzogen
worden ſind die Zeit der ernſten und entſcheidenden
Aktionen Zwar iſt auf ſpaniſcher Seite zur Verſtärkung

der d ää viel geſchehen doch hängt es von dem Geiſt
der ſpaniſchen Truppen ab ob ſie mit Schärfe und mit welchem
Grad von Opfermnth und Todesverachinng den Amerikanern
und Aufſtändiſchen entgegentreten Es wäre verfrüht ein
Urtheil hierüber zu fällen Die letzten Vorgänge laſſen es in
deſſen nicht berechtigt erſcheinen in dieſer Beziehung die Er
wartungen hoch zu ſpannen

Ueber die Truppenlandung der Amerikaner bei
Santiago liegen aus amerikaniſcher Quelle
folgende nähere Mittheilungen vor Von Vord des in der Nähe
von Daiguiri befindlichen Preßſchiffes wird vom Mittwoch
nach New York gemeldet Heute vormittag kurz nach 9 Uhr
eröffneten die Geſchütze plötzlich das Feuer auf die Hügel welche
die Ortſchaft Jnragua umgeben Zur ſelben Zeit begannen
Dampfſchaluppen welche eine Anzahl von Booten im Schlepptan

atten zwiſchen den Transportſchiffen hin und her zu fahren
ach und nach füllten die Boote ſich mit Truppen Um

9 Uhr erſchienen kubaniſche Aufklärungspatrouillen weſtlich
von Daiguiri und in dieſem Augenblicke begannen die
Schiffe New Orleans, Machias Detroit, Suwann
und Waep das von der Küſte nach dem Jnnern
u liegende Gebiet zu beſchießen um die Landung der
ruppen zu decken Jn der erſten Viertelſtunde wurden

45 Schuß aus ſchweren Geſchühen und zahlreiche Salven aus
Schnellfeuergeſchützen auf das Gebüſch abgegeben Von den
Spaniern wurde das Feuer nicht erwidert Um 9 Uhr
50 Minnten fuhr das erſte Boot mit Mannſchaften in der
Richtung auf die Küſte ab die anderen Boote folgten ſchnell
Sobald die Truppen gelandet waren begaben ſie ſich in voll
kommener Ordnung an ihre Plätze Die Landung vollzog ſich
ohne Zwiſchenfall und unter großer Begeiſterung Als die
Landung beendet war erſchienen die berittenen Streitkräfte der
Auſſtändiſchen die während der Beſchießung in Deckung ge
ſtanden haktten und ſprachen den Landungstruppen ihre Glück
wünſche aus Während der Landungsoperationen war die See
ruhig es herrſchte ſchönes Wetter und ein leichter Wind
milderte die Hitze Jn Jmagua waren keine Beſchädigungen zu
bemerken nur das Lokomotivhaus das rollende Material und
das Stationsgebände hatten die Spanier zerſtört Eine
Depeſche aus Playa del Eſte von geſtern meldet
Um 1 Uhr morgens war die geſammte Streitmacht des
Generalmajors Shafter in Daiguiri gelandet Die Spanier
leiſteten abgeſehen von vereinzelten Schüſſen keinen Widerſtand
Die Mittwoch früh von dem Kriegsſchiff Texas und den
Kanonenbooten gegen die zwiſchen Santiago und Daiguri ge
legenen ſpaniſchen Batterien ausgeſührten Angriffe brachten die
Batterien zum Schweigen und hinderten die Spanier daran
oſtwärts Truppen gegen die amerikaniſchen Landungstruppen zu
ſenden Die Landung verlief ohne Unfall der einzige Ver
wundete war ein Jnſurgent der von einer Granate eines
amerikaniſchen Kriegsſchiffes getroffen wurde Nach einer
Privatmeldung aus Key Weſt landete geſtern mittag die ganze
Expedition Shafters ohne auf Widerſtand zu ſtoßen Heute ſoll
Santiago angegriffen werden General Shafter telegraphirte an
das Kriegsamt er hoffe die ſpaniſchen Stellungen zu ſtürmen
ohne zu einer Belagerung ſchreiten zu müſſen

Nach den aus ſpaniſcher Quelle vorliegenden amtlichen
Telegrammen begann der Angriff am Mittwoch um 8 Uhr früh
Die Beſchießung ſeitens des feindlichen Geſchwaders begann
gleichzeitig mit dem Verſuch in Daiguniri und an der Punta
de Barracos zu landen Wie eine Depeſche des Gouverneurs
von Santiago meldet dauerte der Angriff des amerikaniſchen
Geſchwaders auf die Ortſchaften Siboney und Daiguiri bis Ein
bruch der Nacht Die Amerikaner wurden auf der ganzen Linie
J nur auf dem linken Flügel bei Daiguiri mußtenie Spanier weichen da amerikaniſche Truppen welche 9 km
öſtlich von Daiguiri gelandet waren eine Umgehung ausgeführt
hatten Die Spanier zogen ſich in voller Ordnung in die
Berge zurück Die Ortſchaften Siboney und Daiguiri wurden
vollſtändig durch die Geſchoſſe der Amerikaner zerſtört
Ein Telegramm des Admirals Cervera meldet daß die
Amerikaner an der Punta de Barracos öſtlich von Santiago
landeten Cervera berichtet ferner daß die Beſatzungen der
ſpaniſchen Schiffe ſich mit den Landtruppen vereinigten um den

eind zu bekämpfen der Admiral hält die Lage für kritiſch
ine dem Unterſtaalsſekretär im ſpaniſchen Miniſterium des

Jnnern zugegangene Depeſche welche ſpäter eintraf meldet dagegen daß die Spanier die Angriffe des Feindes ſiegreich
zurückwieſen Auch der ſpaniſche Kriegsminiſter erhielt eine
amtliche Depeſche aus Santiago welche beſagt der erſte Angriff
der Amerikaner auf Punta de Barracos ſei nach hartem
blutigem Kampf abgeſchlagen worden

Ein amerikaniſches Kriegsſchiff beſchoß an der Küſte von
Cienfuegos ein kleines im Gehölz liegendes Fort das zer
ſtört wurde Zwei Offiziere und fünf Mann wurden leicht
verwundet Einem ſpaniſchen Ueberſee Dampfer gelang es da
gegen die Blokade von Cienfuegos zu durchbrechen und in

h bozgen Hafen einzulaufen Das Schiff bringt Vor
räthe mi

Nach amtlichen Berichten aus Portorico zeigte ſich dort
ein amerikaniſcher Kreuzer Der ſpaniſche Kreuzer zweiter
Klaſſe Jnfantin Jſabella, ein Kanonenboot und der Torpedo
bootzerſtörer Terror eröffneten alsbald das Feuer gegen ihn
Nach kurzer Zeit zog ſich das amerikaniſche Schiff zurück Die
ſpaniſchen Schiſfe liefen in den Hafen wieder ein Der Verluſt
auf ſpaniſcher Seite betrug einen Todten und drei Ver
wundete

Aus Palermo wird gemeldet das ſpa niſche Geſchwader
des Admirals Camarg beſtehend aus zwölf Schiffen
habe am Mittwoch die Jnſel Pantellaria paſſirt und
ſei in ſüſdöſtlicher Richtung nach Suez weitergedampft

Schweiz
Der Nationalrath hat mit großer Mehrheit die Einführung

des Proportionalwahlverfahrens für die Wahlen zum
Nationalrath abgelehnt

Der Ständerath genehmigte die Vorlage betreffend Auszahlung

der Bundesſubvention von Millionen für den
Simplon Durchſtich mit der Klauſel daß die Jura Simplon
Bahn für die Subventionen keine Bauzinſen verrechnen darf
n ſolche auch dem Anlagekapital nicht zugerechnet werden

rien
Belgien

Das Regiernngsblatt Soir ſtellt das Scheitern der
See in Ausſicht und theilt mit daß vieleelegirte den Sitzungen nicht mehr beiwohnen

Eine neue Kongoanleihe von 200 Mill Fres hat der
König der Belgier als Souverän des Kongoſtaates am Mitt
woch mit einem Konſortinm Brüſſeler Bankiers abgeſchloſſen

Frankreich
Peytral hat die Kabinetsbildung übernommen

Der Aurore zufolge beſteht Präſident Faure auf der Er
nennung Cavaignacs zum Kriegsminiſter

Großſtbritannien und Jrland
An Stelle des verſtorbenen Konſervativen Abel Smith der

im Jahre 1895 ohne Gegenkandidaten gewählt worden war
wurde der Konſervative Evelyn Cecil mit 4118 Stimmen für
Eaſt Herts zum Mitgliede des Unterhauſes gewählt der
liberale Kandidat Spencer erhielt 3850 Stimmen

Zum Schiedsrichter zwiſchen England und Rußland
iſt der ſchweizeriſche Generalkonſul und Profeſſor des Völker
rechts an der freien Univerſität Dre Rivier ernanntworden Ruſſiſche Kreuzer hatten kanadiſche Schiffe die in
ruſſiſchen Gewäſſern Robbenfang betrieben gefangen genommen
England fordert bedeutende Entſchädigungen von Rußland Herr
Rivier ſoll entſcheiden und ſeine Entſcheidung iſt endgiltig

Das Ob erhaus hat geſtern die Fin an zbill in ſämmtlichen
Leſungen angenommen Lord Hopetown giebt zu daß die
Armirung der Schlachtſchiffe Sanspareil, Benbog, Nuſon,
Camperdown, Eollingwood, Howe und Rodney nicht

ganz den heutigen Anforderungen entſprechend ſei Die Schiffe
ſeien jedoch im Stande gleichwerthig allen Schiffen der fremden
Mächte mit Ausnahme der ganz modern gebanten zu begegnen
Da die Vornahme von Verbeſſerungen ohne umfaſſende koſt
ſpielige Veränderungen unmöglich ſei wäre es für zweckmäßiger
erachtet worden die Schiffe der Flotte nicht zu entziehen und
lieber die projeklirten Neubauten nicht aufzuſchieben

Aſien
Jn den chineſiſchen Beamtenkreiſen herrſcht nach

einer Meldung aus Peking allgemeine Unruhe weil man ver
muüuthet daß große Veränderungen bevorſtehen Der
Einfluß der Kaiſerin Wittwe iſt jetzt ausſchlag
gebend

Afrika
Die Kongoregierung beſchloß den Bau einer zweiten

Eiſenbahn vom Oberkongo nach dem Tanganyikaſee
Die geſetzgebende Verſammlung des Kaplandes nahm mit

41 gegen 36 Stimmen einen Beſchlußantrag Schreiner an
durch welchen dem Miniſterium ein Mißtrauensvotum aus
geſprochen wird Der Beſchluß bedeutet eine Niederlage
der Rhodespartei und einen Sieg der Afrikanderpartei

Freiwillige Streitkräfte aus Transvaal überſchritten die
Grenze von Swaziland in der Nacht zum Mittwoch mit
einer Avantgarde von Burghers Voten gehen durch das ganze
Land und rufen alle Kraals auf ſoſort gegen Swaziland auf
zubrechen und in Mampandweni ſich zu ſammeln Unter den
Swazi ſind die Pocken aufgetreten Der Volksraad von
Transvaal hat das Penſionsgeſetz abgelehnt Präſident
Krüger iſt noch immer an das Haus gefeſſelt

Gerichtsverhandlnngen
Halle 23 Juni Schwurgericht Einen recht übeln

Ausgang hat für den 22jäbrigen Arbeiter Karl Otto aus
Seeben eine Auseinanderſetzung genommen die er mit ſeinem
Schwager und ſeiner Schweſter in Geldangelegenheiten am
6 Febr d J gehabt hat Seine gewaltthätige Selbſthilfe zu
der er dabei überging hat ihm eine Anklage wegen Hausfriedens
bruchs vorſätzlicher Körperverletzung und gefährlicher Bedrohung
dann aber noch wegen verſuchten Todtſchlags zugezogen
und ihn da ſich das Schöffengericht als nicht zuſtändig erklärt
hatte vor das Schwurgericht gebracht Jn der heutigen Ver
handlung räumte der Angeklagte ſein Vergehen offen ein meinte
aber er ſei in Nothwehr geweſen und durch ſeinen Schwager
den Arbeiter Hermann Sachſe gereizt worden Er ſei an
jenem Morgen zu ſeinem Schwager gegangen um ſich einen
Betrag von 20 M abzuholen den ihm ſeine Schweſter von den
ihr bei der Verehelichung durch die Mutter übergebenen 40 M
zu zahlen hatte Sein Schwager und deſſen Frau hätten ihm erklärt

Du kriegſt niſcht darüber habe er ſich geärgert und deshalb auf
ſeinem Rechte beſtanden Während des Wortwechſels ſei er durch
ſeinen Schwager zum Verlaſſen der Stube aufgefordert und da er
nicht gleich gegangen mit Hinausſchmeißen bedroht und an
gegriffen worden dagegen habe er ſich gewehrt und dabei zuerſt
die Fauſt dann einen Stiefelknecht und eine blecherne Kaffee
kanne gebraucht Als Sachſe ihn noch immer feſtgehalten habe
er ein gewöhnliches Küchenmeſſer vom Tiſche genommen und
geänßert wenn er ihn nicht loslaſſe würde er ihm das Meſſer
in die Fr ſtechen Als weitere Drohung habe er aus
geſtoßen Wenn du mich noch einmal anfaſſeſt hacke ich dir den
Schädel auseinander und mache Gehacktes aus dir aber es nicht
ernſtlich gemeint Da habe ihm der inzwiſchen hinzugekommene
Wirthsſohn Franz Hoffmann angedroht Karl wenn du nicht
aufhörſt dann ſchmeiße ich dich raus Als er dann nach ſeinem
Schwager Sachſe in der Wuth mit einem zuſällig im Flurfenſter
wahrgenommenen Handbeil geſchlagen habe ohne ihn treffen zu
wollen ſei er durch Hoffmann zur Treppe hinabgeworfen
worden Als möglich gab der Angeklagte zu daß der Hieb mit
dem Beile Sachſe hätte treffen und ihn wohl auch gefährlich
verletzen können Durch den Zeugen Hoffmann ſowie durch
Sachſe wurden Otto s Angaben beſtätigt und ergänzt Sachſe
war durch einen Schlag mit dem Stiefelknecht am Hinterkopfe
und durch den Schlag mit der Blechkanne an der Stirn verletzt
worden Als richtig gab Sachſe zu daß ausgemacht worden ſei
ſein Schwager Otto ſolle 20 M von den 40 M bekommen
Hinlerher habe er Sachſe ſich aber die Sache anders
überlegt und das ganze Geld zu behalten beſchloſſen
weil er ſg einen Anzug habe kaufen wollen DesAngeklagten Schweſter Frau Sachſe machte vom Recht der
Zeugnißverweigerung Gebrauch und der Angeklagte erklärte noch
ſeine That thne ihm leid Die Schuldfragen lauteten auf Haus
friedensbruch Körperverletzung die theilweiſe mit gefährlichem
Werkzeuge vollführt ſei auf gefährliche Bedrohnng und ver
ſuchten Todtſchlag Zu letzterem Punkte wie zur Körper
verletzung wurden Fragen betreffs mildernder Umſtände geſtellt
Der Staatsanwalt plaidiste entſchieden für Bejahung aller
Schuldfragen mildernde Umſtände wollte er beim verſuchten
Todtſchlag nicht aber bei der Körperverletzung zuerkennen
Der Vertheidiger Rechtsanwalt Weißler ſtellte in Abrede
daß der Angellagte des verſuchten Todtſchlags ſchuldig ſei und
war der Anſicht außer Hausfriedensbruch und Körperverletzung
ſei nur Bedrohung erwieſen Bei der Körperverletzung würden
aber jedenfalls mildernde Umſtände bewilligt werden können
Die Geſchworenen bejahten nur die Schuldfragen betreffs des
Hausfriedensbruchs und der Körperverletzung und
bewilligten dafür auch mildernde Umſtände Dem Antrage des
Stagatsanwalts gemäß erfolgte Verurtheilung des Angeklagten
zu 7 Monaten Gefängniß

Provinzialnachrichten
Weißenfels 23 Juni Beilegung des Lohnkampfes Die in der hieſigen V ſchen Schuhfabrik ent

ſtandene Lohnbewegung unter den Zwickern iſt durch eine Ver
ſtändigung zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmern beigelegt
worden Die Arbeiter haben die Berechtigung der Lohnreduzirung
um wenige Pfennige auf das Dutzend Schuhe anerkannt worauf
der Firmeninhaber die Kündigung zurückgenommen hat

ps Freyburg 23 Juni Zuſammenſturz Ab
gebrannt Mit donnerähnlichem Krach ſtürzte heute morgen
in Ebersroda die von einem ſchortauer Maurermeiſter neuerbante
Landwirth Poley gehörige große Scheune anf der noch bis zum
ſpäten Abend die Dachdecker beſchäftigt geweſen waren in ſich

zuſammen Glücklicherweiſe iſt niemand verletzt dem Beſitzer
erwächſt jedoch großer Schaden Jn dem Wohnhauſe des Land
wirths Laub zu Pödeliſt brach geſtern morgen gegen 10 Uhr
während der Beſitzer mit ſeiner Familie abweſend war Feuer
aus das dieſes Haus nebſt dem geſammten Mobiliar uſw in
Aſche legte Die Entſtehungsurſache iſt unermittelt

Erfurt 22 Juli Zu den Straßenkrawallen Die
gutographirte Anklage wegen der Aufruhrſcenen am Friedrich
Wilhelmsplatz iſt ſoeben an die Angeklagten abgegeben worden

n ſind 1 Brauer 1 Schuhmacher 1 Maurerpolier
2 Maurer 1 Kelkner 10 Arbeiter 1 Maler 1 Schloſſer 1 Ge
ſchirrführer 7 herrſchaſtliche Diener und 1 Handelsmann Als
Zeugen ſind ſiebzehn Perſonen darunter Oberbürgermeiſter
Dr Schmidt benannt

X Magdeburg 283 Junſ Freiwillig aus dem
Leben geſchieden Gewitterſchaden Steige
rung der Frequenz Die Ehefrau des Wallmeiſters
die ſeit langer Zeit körperlich leidend war ertränkte ſich in
einem Teiche des Neuſtädter Geländes Das Gewitter das
ſich geſtern abend hier entlud hat in nördlicher Richtung nach
Barleben Wolmirſtedt zu durch Hagelſchlag nicht unbeträcht
lichen Schaden an den Feldfrüchten herbeigeführt Da der
Beſuch der ſtädtiſchen Realſchnle der nür auf einheimiſche
Schüler beſchränkt war die normale Frequenz nicht mehr zu
decken vermochte läßt man jetzt auch den Beſuch auswärtiger
Schüler zu wodurch eine erhebliche Steigernng der Schülerzahl
eingetreten iſt

Deſſan 23 Juni Drei Opfer fordert St
Johaunnstag Drei Opfer ſoll nach einer alten Märder Tod alljährlich unter denen auswählen die vor dem
Johannistage beim Baden in kühler Fluth Erquickung ſuchen
Wer nun einigermaßen abergläubiſch veranlagt iſt wird jetzt
eine neue Beſtätigung dieſer Sage feſtſtellen können denn nicht
weniger als drei Unfälle von denen zwei den Tod der Be
troffenen zur Folge hatten ereigneten ſich geſtern hier beim
Baden in der Mulde Mittags badete an einer verbotenen
Stelle unweit der Militärſchießſtände der in der Becker ſchen
Eiſengießerei Haideſtraße beſchäftigt geweſene Dreher Wilhelm
Wilke aus Törten und wagte ſich obgleich er des Schwimmens
nicht kundig war in das tiefe Waſſer Er kam dort in einen
Strudel und ertrank ehe ihm ſein Begleiter deſſen Warnungen er
in den Wind geſchlagen hatte Hilfe bringen konnte Faſt zu gleicher
Zeit büßte wahrſcheinlich infolge eines Schlagaufalles bei
der Militärſchwimmanſtakt im Thiergarten der Pianiſt Hans
Grack aus Nixdorf bei Berlin ſein Leben ein Der Ver
unglückte war zum Baden nach der Anſtalt gekommen und ver
ließ wie es geübten Schwimmern ja erlaubt iſt das abgetrennte
Baſſin um ſich in der freien Mulde zu tummeln Plötzlich ging
er nachdem er eben noch ganz ruhig geſchwommen lautlos unter
und kam nicht wieder zum Vorſchein Abends endlich unternahm
in der ſtädtiſchen Badeanſtalt am Tannenheger der Törtener
Straße der hierſelbſt wohnhafte Maurer Karl Richter an einer
ſeichten Stelle einen Kopfſprung ſtieß dabei auf den Grund und
verſtauchte ſich die Wirbelſäule derart daß er bewußtlos aus
dem Waſſer gezogen und ſchwer verletzt in das Kraukenhaewe
überführt werden mußte

Greiz 23 Juni Begnadigt Die Dienſtmagd Mordt
die vom Schwurgericht zu Gera zum Tode verurtheilt war iſt
zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt worden

8 Leipzig 23 Juni Johannisfeſt Opfer des
Leichtſinns Verhafteter Defraudant Unter
ſtützung Freie Jnnung Jn pietätvollſter Weiſe hält
man hier an der Feier des Johannisfeſtes denn auch der Aermſte
ſchmückt am Vorabend des Tages oder an dieſem ſelbſt die
Gräber ſeiner Lieben mit duftenden Kindern Floras Trotz
überaus regneriſchen Wetters wallfahrteten heute Tauſende nach
den Stätten des Friedens Die bei dem Reſtaurateur Eichler
in Rötha bedienſtete 18 jährige Dienſtmagd Heilmann aus Böhlen
beging den trotz aller ſchweren Unglücksfälle unausrottbaren
Leichtſinn aus einer Petrolenmkanne zu dem ſchwachen Feuer
zuzugießen Die Kanne explodirte und die Leichtſinnige erlitt
ſo ſchwere Brandwunden, daß an dem Aufkommen gezweifelt
werden muß Der ſeinem Chef mit der Summe
von 2617 Mark durchgebrannte dreißigjährige Comptvoiriſt
Schmalſtieg wurde hier verhaftet Binnen wenigen Tagen hatte
er 800 M durchgebracht Dem deutſchen Lehrerinnen Verein
in London wurden aus Mitteln der Stadt Leipzig 200 M be
willigt Die Leipziger Jnnung geprüfter Maurer und
Zimmermeiſter erklärte ſich für die Umwandlung in eine freie
Jnnung

Vermiſchtes
Unwetter Durch den Hagel in der Nacht zum Donnerstag

ſind die Feldfrüchte auf den Feldern der nördlichen Vorſtädte
von Berlin gänzlich vernichtet die Kartoffeln ſind aus der
Erde herausgewaſchen die Gemüſe entwurzelt oder im Kraut
verdorben Die Ernte iſt in dieſen Gegenden als vollkommen
vernichtet zu betrachten, Ebenſo erlitten zahlreiche Gärten in den
Vororten nach vielen Tauſenden zu zählenden Schaden Auch
Verletzungen und Gefährdungen von Perſonen werden gemeldet
Jn einem Kaufmannsladen flogen die beiden großen Schau
fenſterſcheiben infolge eines Donnerſchlages in Stücken die
Scherben trafen zwei Damen ſo ſchwer doß ſie ſofort ärztliche

Hilfe in Anſpruch nehmen mußten Eine Frau die vernahm
daß ihre Wohnung unter Waſſer ſtehe wurde vom Schlage ge
rührt Ein vom Blitz ger Bahnwärter wurde
ſchwer verletzt in ſeine Wohnung geſchafft Die Feuer
wehr wurde nachts etwa 60 mal allarmirt um das in
die Kellerwohnungen eingedrungene Waſſer auszuſchöpfen

Nach einer Meldung aus Köln hat das Unwetter
am Mittwoch namentlich in der Eifel ſowie an der holländiſchen
Grenze und dem Vorgebirge großen Schaden augerichtet Der
ſtrichweiſe niedergegangene Wolkenbruch mit Hagelſchlag ver
urſachte Ueberſchwemmungen wodurch in einer Anzahl von
Eiſeldörfern ſowie in den Städten auf der Strecke KölnAachen
und Köln Bonn große Verheerungen angerichtet wurden Auch
in der durch das jüngſte Unwetter bereits ſchwer heimgeſuchten
Sieggegend hat der vorgeſtrige Wolkenbruch große Verwüſtungen
angerichtet Auf weiten Strecken iſt der Feldertrag vernichtet

Ein furchtbares Hagelwetter ging ferner am Mittwoch abend
über dem Mainthal nieder Von Rodach bis Stadtſteinach
richtete das Unwetter enormen Schaden an ebenſo geſtern im
Kreiſe Lüdinghauſen Hier iſt die Ernte theilweiſe zu neun
Zehntel vernichtet

Fenersbrünſte Das ſtädtiſche Archiv in Foggia Apulien iſt
bei dem jüngſten Aufruhr verbrannt Mit ihm iſt das für die
Geſchichte des Mittelalters und der Hohenſtaufen hochbedeutſame
berühmte Goldene Buch ein Raub der Flammen geworden
Es enthielt eine große Anzahl von Urkunden und Handſchriften
insbeſondere von Roger dem Normannen vom Kaiſer Friedrich II
von Hohenſtaufen von den Herrſchern aus den Häuſern von
Anjou und Aragonien ſie ſind jetzt für immer verloren Jn
Preſezzo bei Bergamo brannte am Mittwoch ein großer Theil
der Seidenſpinnerei der bedeutenden mailänder Rohſeidenfirma
Enrico Kramer nieder wobei 70,000 Kilo Kokons zerſtört wurden
Der durch Verſicherung gedeckte Schaden beträgt 300,000 Lire
Das Dorf Großfrolow im Kreiſe Tetzuſchsk iſt total nieder
gebrannt 245 Gehöfte wurden ein Raub der Flammen In
Havre zerſtörte eine mächtige Feuersbrunſt die drei großen
vier Stockwerke hohen Gebäude der Bürſtenfabrik in der Rue
Edmond Morin die theils große Lager von Rohprodukten theils
die Werkſtätten und Maſchinen enthielten Nur das Wohn
gebäunde des Direktors blieb verſchont Ein Pferd kam in den
Flammen um Perſonen erlitten keinen Schaden Die Soldaten
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des 129 Jufanterie Regiments unterſtützten die Feuerwehr in
den Löſcharbeiten Der Schaden beträgt mehrere 100,000 Fres
Man vermuthet Brandſtiftung

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Berlin hat ſicheſtern nachmittag im Hauſe W bunſtrgte 123 der 60jährige

uchhalter Ferdikand Neu gebaner vor der Thür zur Woh
nung ſeiner Schweſter erſchoſſen Ferner brachte geſtern frühin Berun der Koppelknecht Anton Faluſi ſeiner 41jährigen
Ehefrau bei einem Streite zwei Meſſerſtiche in den Unterleib
bei und verleßßte ſich ſelbſt darauf durch Meſſerſtiche in den
Unterleib und Rücken Beide wurden zur Charitee gebracht
Weiter verſuchte geſtern in dem Gaſthauſe von Scheer in Char
lottenburg der in Berlin wohnhafte Fritz Fecht
ner zunächſt ſeine Geliebte die 26jährige v Levewelche vorher verdünnte Schwefelſäure getrunken hatte zu er
ſchießen und darauf ſich ſelbſt durch Revolverſchüſſe zu
entleiben Der Rentier Bernhard Mertins in
Berlin der von ſeiner Ehefrau geſchieden und für den
alleinſchuldigen Theil erklärt worden iſt iſt mit ſeinen
zwei Kindern flüchtig geworden Der Staatsauwalt hat einen
Haftbefehl erlaſſen und die Ehefrau 500 M Belohnung auf die

iedererlangung der Kinder ausgeſetzt Selbſtmord durch
Erhängen verübte in Heinersdorf die Rentierwittwe Kurz
weg Die Verſtorbene führte ein einſames Leben Vor zwei
Jahren hatte ſie das Unglück zu erblinden Frau K hinterläßt
ein Vermögen von etwa 90,000 M Jn Loures Baroſſe
bei Tonlouſe wurde der 70jährige Grundbeſitzer Caſimir Saint
Paul während er in ſeinem Zimmer die Zeitung las am hellen
Tage von drei Spaniern ermordet Die Mörder ſind ins Ge
birge geflohen Der Wunderdoktor Majewski der vor
zwei Jahren wegen Schwindels zu I Jahr Zuchthaus ver
urtheilt wurde und nach ſeiner Entlaſſung ſeine Praxis in
Karlsruhe unter großem Zulauf wieder aufgenommen hatte
wurde ſammt ſeinem Diener wegen Verdachts eines
Sittlichkeitsvergehens verhaftet

Perſonalnachrichten Beim Großherzog von Luxem
burg trat Fieber und rechtsſeitige Lungenhypoſtaſe ein
König Alphons von Spanien ging geſtern morgen zur
erſten Kommunion und empfing nachmittags in Gegenwart der
Miniſter und der höchſten Würdenträger die Firmung Der
Lönig von Sachſen hat dem Profeſſor an der Kunſtakademie
Dresden Geh Hofrath Dr Schibling der geſtern ſeinen
70 Geburtstag beging den Titel und Rang als Geheimer Rath
verliehen Die Berliner Akademie der Künſte widmete ihm eine

Glückwünſchadreſſe Der Meiſter gehört der berliner
lkademie ſeit 1869 als ordentliches Mitglied an

Der Rektor der berliner Univerſität Profeſſor Dr Guſtav
Schmoller feiert heute ſeinen ſechzigſten Geburtstag
zu Danzig beging am Mittwoch der Provinzialſchülrath

r Kruſe ein bewährter Schulmann und geſchätzter altphilo
logiſcher Schriftſteller ſeinen ſiebzigſten Geburtstag Auf
Antrag des Direktoriums hat der Geſammtvorſtand des All
gemeinen dentſchen Muſikvereins den Generalſekretär des Vereins

r Karl Gille in Jena zum ſechzigjährigen Jubiläum als
Mitglied der Akademiſchen Kozzgertkommiſſion in Jena zumEhrenmitglied ernannt Das bisſerige berathende Mitglied des

Direktoriums Eugen Albert iſt zum Direktorialmitglied
an Stelle des aus dem Amte ſcheidenden Profeſſors Dr Adolf
Stern erwählt worden Wilhelmine Sandrock die
Schweſter der berühmteren Adele wird nicht an das berliner
Reſidenztheater kommen da Direktor Lautenburg ihre pekuniären
Forderungen nicht erfüllen zu können glaubt Hofkapellmeiſter
Stavenhagen hat wie aus Weimar verlautet gegen General
intendant v Vignau wegen öffentlich begangener beleidigender
Auslaſſungen in der auswärtigen Preſſe zunächſt Beſchwerde
auf dem Dienſtwege bei dem großherzogl Staatsminiſterinm
Departement des Kultus erhoben

Letzte Telegramme
Verlin 24 Juni Die Morgenblätter melden weitere

Ueberſchwemmungen und Ernteſchäden infolge des
geſtrigen Unwetters namentlich ans der Rheinprovinz und
Weſtfalen An einzelnen Plätzen bildeten ſich bereits Hilfs
komitees

Paris 24 Juni Peytral bot dem General Sauſſier
das Portefeuille des Krieges an Peytral hoffte das Kabinet
bis morgen zu bilden

landel Gewerbe und Verkehr
Der Saatenstand im Deutschen Reiche stellt sich

Mitte Juni folgendermassen dar Winterweizen 2,1 Sommer
weizen 2,5 Winterspelz 2,1 Sommerspelz 7 Winterroggen 2,2
Sommerroggen 2,4 Soramergerste 2,5 Hafer 2,6 Kartoffeln 2,7
Klee 1,9 Wiesen 2 l Während das Wotter den Wintersaaten
dem Klee und den Wiesen fast überall förderlich war litten
Sommersaaten und Kartoffeln vielfach theils durch Nässe theils
durch Trockenheit Der allgemeine Stand ist recht befriedigend
Winterweizen und Winterroggen weisen bessere Juni Noten auf
als in den letzten fünf Jahren Sommergetreide zeigt zwar eine
Verschlechterung gegenüber dem letzten Tlaibericht bietet aber
mit Ausnahme der Gerste dieselben Aussichten wie im Juni des
Vorjahres Klee und Wiesen berechtigen zu guten Erwartungen
nur Kartoffeln sind minder gut als in den ſetzten fünf Jahren
In äieser Zusammenstellung bedeutet 1 sehr gut 2 gut und 3
mittel

Buenos Aires 21 Juni Goldagio 171,80
Rio de Janeiro 21 Juni Wechsel auf London 77

n aren und Produktenberichte
II a lle 23 Juni Mehl börse Preise für netto 100 kg Kaiser

Auszug 3,95 bis 34,25 Weizenmehl 00 30,50 bis 32,50 M Weizen
mehl 0 28,50 bis 30,50 Roggenmehl 0 2 5 bis 23,25 Roggen
mehl 01 21,25 bis 23,00 Futtermehl 14,00 bis 14,50 Roggenkleie
11,00 11,50 Weizenkleie 10,50 bis 11,00 Weizenkleie f 10,50 bis
11,00 Haidemehl 31,00 M Der Vorstand des Mehlbörsenvereins

Central Stelle der Preuss Landwirthschaſtskammern

23 Juni Notirungstellea Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden
Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg 180 218 135 155 160 195 160 185
Almark 188 225 132 155 S 165 190Merseburg östlich 186 225 134 156 170 175 155 180

do westlich der Mulde 180 220 140 168 170 200 164 190
Erfurt 190 235 150 175 150 200 160 190Danzig 184 212 145 148 142Königsberg i Pr nBreslan 171 204 138 155 140 160 159 165

b Weltmarkt
auf Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qualitäts Unterschiede

am 23 6 am 22 6Von New Vork nach Berlin Weizen 79 Cts 174 00 M 175 50 M
Chicago 2 Weizen 74 Cts 172 75 173 25Iiverpool 2 Weizen 6 sh 48 d 186 75 188 95
Odessa 2 J Weizen 105 Kop 197 75 200 50 2
Odessa a Roggen 65 Kop 144 65 144 65Riga Weizen 122 Kop 193 25 195s 25Riga Roggen 65 Kop 135 80 135 80In Pest Weiden 10 65 ö II 180 75 186 65

Getreide
New Vork 23 Juni Telegr Rother Winter weizen

89 Exportwaare Terminwaare Weizen Juni Juli
80 September 72 Dezember 72 Ala is Juli 36 September
37 Dezembor 38 Mohl 8,75 Getreidofracht 27

tz S 3553 e c e

Ohicag o 23 Juni Telegr W elzen Juli 4 September
a Mals Juli 32Hambu rg 23 Joni Weizen loco stil holsteinischer loco

loco still mecklenburgischer loco 145 155
Hafer still Gerste still

Wien 23 Juni Weizen per Mai Juni 11,70 Gd 11,80 Br do prerbet H8i Br Fogren per Frühjahr Gd
do pr Herbst 6,80 Gd 6,61 Br Hafer per Frühjahr Gd

Br Mai Juni 6,40 6,45 Br
Pest 23 Juni Weizen loco weichend per Juni 10,65 Gd 10,75 Br

er Herbst 8,78 Gd 8,79 Br Roggen per Herbst 6,55 Gd 6,57 Br
afer per Herbst 5,64 Gd 5,66 Br

Amsterdam 23 Juni Weizen auf Termine behauptet per Alai
er Nov 174 Roggen loco do auf Termine flau per Mai per
kt 114

Antwerpen 23 Juni Weizen weichend Roggen weichend Hafer
behauptet Gerste ruhig

Oelsaaten Oele Tettwaaren
New Vork 23 Juni Telegr Schmalz Western steam 5,95

do Rohe und Brothers 6,25
Antwerpen 23 Juni Schmalz per Juni 77
Schlachtviehmakt im städtischen Viehhofe zu Halle

e F

Am 23 Juni 1898

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtge wicht

Zum Verkaufe 5 I J alangen I Qual II Qual III Qua ver z
a v a v a p kauft S

40 Rinder 40davon 12 Hehsen 34 32 30 12Färsen

25 Kühbe 39 28 26 253 Bullen 31 29 271 3422 Kälber 38 36 221 Hammel Schafe 1192 Landschweine 56 54 52 186 6
Geschäftsgang flott Gesammt Auftrieb dieser Woche 92Rinder davon 26 Ochsen 4 Färsen 51 Kübe 11 Bullen 33 Küälber

Petroleum
r amburg 23 Juni Petroleum fest Standard white loco

r

Bre men 23 Juni Börsen Schlussbericht Raffinirtes Petroleum
Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 6,05 Br

Antwerpen 23 Juni Schlussbericht Rafnirtes Type weiss
loco 17 bez u Br per Juni 17 Br per Juli 17 Br Per Sept
174 Br Ruhig

New Vork 23 Juni Wer Petroleum Standard white in
New Vork 8,15 do in Philadelphia 6,10 do Refined in Cases 6,809
do Credit Balancos at Oil City 87,00

Wasserstände bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrut FaliſWuehs
Artern Brückenpegel 22 un 23 Juni
Weissenfels Operpegel 42,40 2,42 72do Vnterpegei 2 0,22 2 0,28 6
Troiha 23 2,82 24 Juni 3,88 6Alsleben Oberpegel 22 2,36 23 25338 2do Unterpegel 1,58 2 4 1,62 4Bernburg 1,23 2 1,24 1Kalbe Oberpegel 4 1,54 e 1,54 sdo Unterpegel 2 0,64 0,60 4 a

Moldau Iser BEger TIbe
Juni Fall Wucheſ Juni Fall WuchsTorgauBudweis 22 0,02 S2 2Drag 2 0,34 WVittenberg 1,251 5Jungbunzlau 2 0,02 2 KRosslau 2 0,677 5Tann 2 0,131 3 n 1,161 1Pardubitz 2 0,07 1 Magdeburg 122Brandeis 2 0,05 5 TIangermündel 1,80 SMelnick 2 0,47 7 PVittenberge 1,64 eLeitmeritz 2 0 2 bömitz Peg 22 1,06Aussig 23 0,11 4 ILauenburg 23 1,181 3Dresden 2 1,37 1

Aussig Von den oberen Plätzen werden 34 e Wuchs gemeldet

Schiffasverkehr und Prachten
Aussig 23 Juni Heutige Fahrtiefe 33 Zoll österr Mass Fracht90 Hamwel 306 Landschweine zusammen 511 Schlachtthiere nach Alagdeburg das Doppelhektoliter 28 Pfg

e

RBu Sudenburg Aſaschin 5 154,00b 6Deutsche Hypoth Pfandbriefe IIarzer Eisenw konv O 71,75bBerliner Börse Thüringer falinen e li u Rentenbriefe do äeZt u 5 e
vom 23 Juni er Köln Rottw Pulyv 234 10b26 Inowraszl einsalzb 3 71,10620Ergänzung zu den Notirungen Vereinsbrauerei Artern 4/ 101 nh Dessuuer Pfdbr 2 100 258 Kattowitzer 10 178 10b20

im gestr Abendblatt Westt Draht Industrie 10 148,508 D Gr K B IV rz 110 3 200 Königin Sfarienhütte 5 88 10b20
Banſe Digeont V h v an 7 d e Kenis Fümnelms terBerlin Weehsel emp 5 Wittener Gute 10 201 10u 40 YTf vk b 1908 4 i02 r ageriie 103

Amsterdam 9 Brüssel g Wihelmehütte 71,000 Dentseh Grundsch Opl 4 100 2 nie Tieſbaun Konv O 65,750
Petersburg 5, Wien 4, Zuekerfabr Fraustadt 4 100,400 do do W 3 492 W do st Pr 4London 3 Paris 2 e r r 9 Magdeburg Bergwerk 28 422 000er un h Wie 1900 4 e Marienhütte Kotzennu 4 87,80b2

Denutsche Fonds u Staatspap Deutsche Risenb Prior Oblig vo alte Ser 45 31/ 97,80r t Se Fr 92 90 b
r do S 46 105 uk 1905 327 99 7562 99 c e l laBarmer Stadtanleihe 3 99,000 inz J Rheinischestahl Lit C 15 235 00b26Beniner Stadt O 100 000 maing ud w 6 78 77 Uann Boa Fltuk 1904 3 101,750 Schlesisch Zinkhütten 11 255,75b46

V 1890 2 o do II 3100,500 ß h e edo do 1892 3/,100,106 Ostpreuss Südbahn 4 1 in n 9 Stadtberger Hütte 6M debur e St Anl zu h x Meininger Y Ptdb 32 97,60626 Wurm Revier e 6 135 50Bag c ger e 43 II unkdb bis 1900 100 Ge T o t 99,50620Westpr Prov Anl 3 99 806 z do Präm Pfabr 4rer 5 Dentsohe Bisenh St Prior I Gr rrd Figt z Oblig v Industr u Bergw Ges
r re Ware 5 do IV V ukb b 1903 4 100,80b26 r rBraunschw 20 Thlr L I113,756 Der rn D en r Ostpreussische 3/ 99 900 Allg Elektr Gesellsch 4 101 40b20

Köln Mind Pr Anth 3,137,60B ar g kaw x Pom II VI 1900 uk 100 50 b Ahersleb Kaliwerke 5Marienb Allawkaw 5 1118,90b 04,2Hamb 50 Thlr Loose 3 1I133 10b Ostpreuss Südbahn 5 117,800 do VII VIII 1904 uk 102 00b2 c Bochumer Gussstahl 4 1 3

Meininger 7 Loose d Posensehe PDessauer Gas 22 107 200Oldenb 40 Thir Loosel 3 P B C Pfd 1 II rz 110 Dortmunder Vnion 2 t soTndisohe Fona do III V u VI r2z 100 Gr Berl Pferdeb I u II 3 99 80bBAusländische Fonds BRisenb Prior Obligationen do XIII r2z 100 100,500 Hamb Packetfahrt 56 203
Argent Gold Anl 59 79 10b260 Pr Centrb Pfdbr 1900 100,406 Laurahüttedo innere do 4 5 64,75b2B Ital Eis Obl v St gar 3 58,50bB do do 1900 3 97 50620Naphbta Obligationen 4/,100,606reif 77 30b20 37500 her Lloyd 4 100,900Barletta 100 Lire I oose do Mittelmeerb sifr 4 u do do 1906 3 99,30620 Norddeutseher in 100,608
Bukar Stadt Anl 188415 Lemberg Czerno witz 4 98,90 Pr Bp A B VII 100,20b20 mdo do 1888 Z 99,50b26Oest Frz Staatsb gar 3 91,406 do do XV XVIII 101,20620 u ne 102650
n I S 33 m d r p v 101,20b2 Zoologischer Garten 2gyptische priv Anl 0 zold Pr 2 3 97,406do do do 3 0esterr Lokalbahin 4 100,708 Pr Pr B K 1905 89 98 00020 Bank AKtienFreiburg 15 Fr Looseſ 25,50ß do Nordwestbahn 5 110 800 do VIII ukdb 1908 3 u 100,00b20

Griech Anl 1881 84 z Sädöster Bahn Lomb 3 76,80 ba do Kleinb Obl b 190 3 98,8060 Bank d Berl Kassenv 675138,600o Lans Goldrente 32 80b260 do Obligationen 7 a u v 1907 3 99,500 Berg Mark B i Eipt
0 onopol Anl Ung Nordostb Gold O 4 29bz hie 4 Börsen Handelsverein /2108,75do Gd Anl v 1890 5 7 do Eisenb Silb A 100,300 do 31 20B 3 edit Ges 3 98,00b20Mailänd 10 Lire Loose 13 60b2 IIwangorod Domhr gar 4 103 800 do r t Worten cöln We e

Mexikäner Anl à 100 6 39,000 Kosl Woronesech Obl 4 101 200 D Yestpr ritt I I B 3 100,200 Hanziger Privatbank 138,00b
do à 20 6 99,39b K Chark As Obl 89 4 3 e 1103 006 Deutsche Grundsechnld 7 122 7Norweg Staats Anl 88 3 z Eurst Lisw 4 101,30 De e z 4 1103,000 do Effekt B Hahn 7 1122,700Oesterr 1860er Loose 5 148,00b Moseo Kiew Woron 4 1101 40b20 helm e 4 do Hypoth B Berl 6 118,900

Rumän 59 Anl 81 d 5 1101,40b Mosoo Fursk eher r 4 11103,006 Dresdenér Bankverein 122

e Green l e S heute e7 osco Smolensk b 6 r ivatdo e i 4 rer Gniiei 1880 4 101 100 ſ r werks u Kätten Ges G eer S ereateb 4 1260 200
do Nicolat Optig 5 102 90b20 jan Koslow 4 101,206 Aplerbee e 27,130 do junge 4 112,256
do Boden Kredit 4 1122,50b2 Rjaschk Morczansk 5 Arenberger Bergwerk 50 830 0020 Hamburg Hypoth B 8 157,60b20

RM pr3 23 gar 101,000 Rybinsk Bologoye 4 1101,500 z Walzwerk 5 r Königsberg Vereinsb 7
uss Präm Anl 1864 KMuss Süd wesibahn 4 erzelius 121,256 Leipziger Bank 10 1185 10b20do do 18661 3 Frauskaukasische 3 0914,50b20 Bismarckhütte 15 221,25626 Lüueeſer Kommergzhb 72/5

Schwed St Ant 18860 3 100 75b20 Warschau Wiener 10er 4 Bonifacius Bergwerk 5 127,350 Magdeburger Privatb 5 108,50b
do do 1890 4 109,25b do IX Ser 4 Concordia Bergwerk 13 262,50b e Nordd Grund Kredit 4t/ 99,600

do Hyp Pfdbr 1878 1 198,408 Wladikawskas Oblig 103 10b26 Consolidat Bergw G 15 285 75b2 Pr Hyp B Spielb 6 134 20b20
Türkische Anleihe D 22,30b26 do unkdb b 19061 4 1101 40b20 Consol Marie 8 108,100 Preuss Pfandbr BK 7 121,600

do Adwinist 5 97 202 I3ſanitoba rz 1933 4/,104,606 Duxer Kohlen Kon 10 156,50b2 Realleredit Bank 39,806
do 400 Freos Loose II113,806 Northern Pac I b 192i1 6 Eschweiler Bergwerk 14 215,00beBUngarische Gold A 41/,100,70b20 do Pref 4 95,500 Gelsenkirch Gussstahl 8 180,25620
do Kr R 4 äo Gen Lien 3 61 2062 Georg Marien St A 8 108,30bdo Staats R 97 3 89,900 S Louis u S Fr rz 19311 6 115,500 do St Pr 8 120,50b2

do do do 5 102,000Rat Central Paciße 5 t e eT F Anminfabr ſ12 2 ob e Leipziger Förse 23 JuniAdmiralsgarten Bad 4 76,25b26 natoli schen 5 96,100 Zt M Zk MAnnaburger Steingut 14 190 30b26 Portug Eisenb O 18861 3 58 40b2 Sächs Rent Aul 2333 93,800 4 Mansf Gew 1882 101,00B
rehime des 10 183,500 do 1889 35,75b2 3 do 1000 93,800 4ao 1879 101,008Bauges Berl Charlbg 7,5 830 00b26Serb Eis Hyp Obi A 5 do 500 93,800 4 do Em 1875 101,0083
do B Wilmwersd G 26 935 000 do Lit B 5 Thlr L pz Stadtobl 1884 100,300Braunschweiger Jute 15 190 30b20 39/0 Staatsanl 1855 100 94,500 4 do 1876 100,300Berl Anh Masehinen 12 s 3 do 67 v 46/0 500 101 100 3172 Altb Landoblig 1000 102,000
r Risenbahn Stamm Aktien 517 Lanärentenär 60 60,000 r do d 500 102,000o Brauerei Königst 7 133,75

do Union Grat weil 7 129,250 T IT5 9obz r DivBrs Pisenb W Linke 14 200 500 e ne I P Div Bisenb Stamm Akt 5 Leipz Baubank 106 090
Breslauer Oelwerke 53/, 98,75b2B Buschtienrader B 12 I 15 Aussig Tepl 500 fl 326,50B do Elektr Werke 124,500
Cement Bau Ges 12 154 500 Halberst Blankenb 157,500 8 Böhm Nordbahn 4 do elektr Strassb 159,250
Charlottb Wasserwerk 9 356,00b z Fp 134,000 13 Buschtiehrad Lit A 328,00B 6 do Gr elektr Strassb 225 10BItal Meridional Eb jChem Fabr Schering 72,189 750 Jura Simpi ky Westh 87,606 12 do do B 308 00beaſ 10 do Bierbr Reudn 5
Chemn Masch Zimm 9 193,50b2 IPudwig hat Be b 11 243,250 I110f Galiz K Ludw B 106,50bzB v Riebeck Co 206,750Dessauer Gas 11 206 10b20 ne wagenat Bexbach 6 Graz Köflach 141,50B 13 pz Kammgarnsp
Diseh Gasglühl Ges 80 627,000 S Marienburg Allawka 86,760 u SDische Jutespinnerei 12 147,25b20 J do Wollkäammerei Isd6 136 00be Ausland Bigonb Stamm Hiv Bisenb St P Art 40 M Mansfelder Kuxe 880,00
Efberfeid Farbentabr 18336 006 Stamm Prior AKtien 7 Saehs Kammws 80,00Bwmwannedort Sping 4 79 ,500 Du gen 7 7 10 es M P Kiariw 197,50 b
Freund Masch Konv 16 325,000 Aussig Teplitz 15 arbuws a I 15 Saehs WebetunlHagener Suorignt t Ware Bohwniisehe W h 12 rHarburg Wien G j 418 250 0 estbahn T 7 i Thür Gasges Sp 25,256Harbore Zt Pr on 2 150/800 Galiz Karl Ludw 7 Div Bank u Kredit Akt 12 do Stamm Pr 225 250
do Brückenb konv 7 136,800 Graz Köſſach 92 z 11 Allg D Kr A Lpe 206 400 7 S Thür Br V St 139,00Bdo do St Pr 8 160800 Kaschau Oderberg 4094,50b z 8 Dresdener Bank 161,256 7 do St Prior 142,00B

Hirschberger Masch 8 134,000 Kronpr Rud St Sch 6 Gothaer Privatb 130,500 6 Zeitzer Par u S A 116,006
Keyling Th Eiseng 5 124,100 h äähtä I i n e 5 o n Oblig 70ürstende 684,000 Oesterr Nordwestb S do Hypothek B 148,9 Zuo erſabr Glauzig 18 00be er es 7u Ter do B Bhoihaih 61,Sehs Ban 133,750 5 Zurkerraff Halle 195,250
Tadw Towe Co 24 461 50b20Sidösterreieh Lomb 83 b 6 L wickauer Aus Fizen Pr O
Ah V 7 Ungar Galiz gar T T Div Industrie Papiere 3 Aussig Teplitzer 99,56
Magdeburger nuban 90b2 n 5 1506Aagdeb Pterdebahn 7 281,25 angon Dombrowo 7 9 Chemn Werx2 2iw 193 00b20 z z Norden g 48785
Neuroder Kunstanstalt 7,133 50b26Kursk Kiew T ZD 24 Cröllw Papierfabr 319,006 4 Buschtiehr 1896 stfr 101 100
Nordd Riswerke 93 h arschau Terespol 5 do Sehlavsehr ſ1o1 700 4 4o do 101 00Gmnibus Geselizehaft 16 503 Warsehau Wien 19 3 Pörstewitz Ratim 75,700 5 do Em 1868/71/72 106,1 00
Oppeln Portl Cem 11 162,250 3 D W A Sonderm 4 ao Goldassage 83 100 Goriern So 150 906 Stier Vorz A 145,00b261 5 Dux Bodenbach 100L Dzlane 3 ltal Meridionaux G 22 r Jutesp u W 258,506 5 do Em 31 109 00

ine Salzungen 90,9 Lüttich Limburg Oel 9 ermania Schwalbe 165,50B 8 do do 1874 111,50Be e n e e e alener u T jSechweiz Centralbahn o o Pr A I 930,00B 5 o Em v 1871 uCement 14 216,00 b do Nordosthahn do do äo II 830,008 4 Kaschau Oderberg 90,000wartete eir 127 27178 do ÜVpionbahn 1 Mallesche Str B 115 ob 4 Prag Das GoldSiemens G as Industr 12 230 250 1 Kette Elbsch G Akt 75,00B 5 o GoldStettiner Cham Diclierl17 382,00b20 6 Körbisd Zuckerlb 115,75b26 5 Prag Turnau



Bank für Handel und Industrie
Bekanntmachung

betreffend

Ausübung des Bezugsrechts auf nom Mk 20,000,000 neuer Actien

Die ausserordentliche Generalversammlung vom 25 Mai 1898 hat beschlossen das Grundkapital unserer Ge
seUschaft um nom H 25,000,000 also auf nom H 105 600 000 zu erhöhen durch Ausgabe von 25,000
Stüek neuer Inhaber Actien von je nom II 1000 No 80,001 bis No 105,000 welche Actien vom I Januar
1898 ab in gleicher Weise wie die alten Actien dividendenvberecehtigt sind

Diese nom IHI 25 000 O00 neuer Actien sind gemäss vorgedachtem Generalversammlungsbeschluss von
der Firma Robert Warschauer Co zum Course von 120 0/0 übernommen und alsdann seitens dieser Firma an
ein Garantiesyndikat begeben worden welches die Verpflichtung übernommen hat nom H 20,000 000 dieser
Aetien unter den unten angegebenen Bedingungen zum Course von 1460/0 unseren Actionären durch uns anbieten
zu lassen

Demgemäss bieten wir hiermit unseren Actionären für Rechnung des Garantie Syn
dikats die vor bezeichneten 20,000 Stäck neuen Inhaber Actien von je nom F 1000 zum
Convse von 14600 unter folgenden Bedingungen zum Beznge an

1 Auf je 28 Stück Gulden Actien von je 250 Gulden nom können je drei nene Inhaber Actien
von je nom Fl 1000 und auf je 4 Stück MHark Actien von je 1000 Mark nom kann eine neue
Inhaber Actie von nom M 1000 bezogen werden

2 Das Bezugsrecht ist bei Vermeidung des Verlustes in der Zeit vom 14 Juni bis inel
28 Juni 1898 bei den am Fusse dieser Bekanntmachung verzeilchneten Anmelde
stellen in den üblichen Geschaftsstunden auszuüben

Die Actionäre welche das Bezugsrecht geltend machen wollen haben ihre Actien ohne Dividenden
scheine und Talons mit zwei gleichlautenden von ihnen vollzogenen Anmeldeformularen welche bei den
Anmeldestellen erhältlich sind zur Abstempelung mit einem die Anmeldung des Bezugsrechts constatirenden
Vermerk einzureichen und gleichzeitig 2500 des Nominalbetrages A 250 sammt 40 Stückzinsen vom
1 Januar 1898 bis zum 28 Juni 1898 M 95 nebst dem für den Bezug der Actien festgesetzten Agio
von 4600 M 460 mäthin zusammen I 714 95 für jede neue Actie von nom FHI 1000
zwzüglich des halben Sehlussnotenstempels baar zu 2ahlen

3 Der Rest von 75 0/0 M 750 für jede neue Actie von nom I 1000 nebst 40/0 Stückzinsen vom 1 Januar
1898 bis zum 15 Juli 1898 M 16 25 mithin zusammen II 766,25 kann jederzeit muss aber spätestens
am 15 Juli 1898 bei derjenigen Stelle bei welcher die erste Binzahlung stattgefunden hat baar bezahlt werden

4 Veber die geleisteten Zahlungen werden Kasse Quiättungen ertheilt
5 Die Ausgabe der neuen Actien mit Dividenden Coupons pro 1898 und folgenden erfolgt baldthunlichst nach

der Eintragung der stattgefundenen Kapital Erhöhung zum Handelsregister und nach der Vollzahlung der
Actien auf Grund einer besonders zu erlassenden Bekanntmachung

Interimsscheine werden nicht ausgegeben

Verzeichniss der Anmeldestellen
in Darmstadt die Bank für Handel und Industrie

Berlin 99 99 o 99 99 99das Bankhans Robert Warschauer C Co9

Frankfurt a I die Filiale der Bank für Handel und Industrie
Löln die Herren Saal Oppenheim jun CoDresden Albert Kuntze CoHalle a S Hermann Arnhold Go Bank Com

manädit Gesellsohaft
MUMamburg Die Vereinsbank in IIamburgHannover die Herren Ephraim Meyer Sohn
LIeilbronn KRümelin CoLeipzig die Allgemeine DBeutsche Creditanstalt

99 e Lelpziger BankMannheim die Herren Wingenroih Soherr Co
Mninz Sechmitz IIeidelberger G CoMünchen Hlerek Fineck CoStrassburg i E d die Bank Commancdite Kauſſinann Engelhorn Co
Stuttgart Württembergische Bankaunstalt vorm iülaum CoM ien die Ierren Dufschka Co

Darmstadt den 11 Juni 1898

Hirecotion der Bank für Ffandel und Induslrie

Möbelfabrik und Magazin
III
empfieblt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwanren zu reellen denkbar
billigſten Preiſen unter laugjähriger Garautie

Complette Wohnungs Einrichtungen
in Nußbanm Mabagoni Eichen Birken imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſcheuder größter
Auswahl vom Einfachſten bis zu den reichſten Ausführungen in meinen großen hellen Möbelſälen der Nenzeit
entſprechend ſtets zur Anſicht aufgeſtellt

Die Beſichtigung meines nochmals bedeutend vergrößerten reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich meiner
geehrten Kundſchaft ſowie dem geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung
Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter per
ſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis 2Seit dem 1 Jannar 1897 befindet ſich meine Möbelfabrik und Magazin in meinem eigenen Hauſe

8ſtro 6 neben Bauers Brauerei und dem Sparkaſſen Gebäude und bittenur Rathhanusſtraße Nr 2 gütigſt auf Firma und Hausnummer achten zu wollen

Bacde Anzüge
Bacdie FIützen
Bacdle antoffelnm
Baden enHBacde Eianmedtiücher

empfiehlt

än grosser Auswahl

H C Weddy Pönieke
Leipzi

re

25 o Wegen Aufgabe meines Ladens und um 25 00 vollſtändig zu räumen habe die Preiſe für o
Hanädschnhe Cravatten Wäsche Hosenträger Hanschett
und COhemisett Knöpfe bis e 25 z ermäßigt daher ſelten
günſtige Gelegenheit nur gute reelle Waare billig einkaufen zu können
mindeſtens ebenſo billig wie im ſogenannten

Konkurswanren Ausverkauf
0 Gustav Wehage 95 oe 0 11 Untere Leipziger Str 11 9 0

Rächſte LotteriegiehS Nächſte Lotterie Ziehnngen
27 e Inowrazlawer VPſerde LotterieZ Diebung 20 Juli 1898 Preis des Looſes 1 Maxk Haupt

gewinn Eine vierſpännige Equipage i W v 10 0060 M
d 9 h Metzer Domhbau Geld otterie
227 Ziehung 9 Auguſt 1898 Preis des Looſes 3,30 Mark
a Haunptgewinn 509 006 M baar
s Quedlinburger Wſerde Lotterie2 2 7

252 Ziehung 6 Oktober 1898 Hanptgewinn Eine hochelegauteS sweiſpänn Equipage i W v 5900 M Preis d Looſes 1 M

75 Weimarer Kunstaussellungslotterie
Ziehung 14 Dezember 1898 Preis des Looſes 1 Mark

z Vanptgewinn i W v 50 900 M
82 Looſe vorräthig bei

Otto RReueddel Buchhand na Parkt 24
eheUnterricht

im Clavierspiel Theorie der Mustk ertheilt
Olga Kaltwasser Schülerin des Hrn Prof Martin Krause eipzig

5

denen ehe J en
Marienstrasse 1I2 parterre

r m e P

Werthstaxgtionsanſſtellungen
und bhantechniſche Sachgutachten
J über ſtädt ländl und induſtriellerBanlichkeitsanlagen reſp Grund
nnd Boden Reglitäten jegl Gattung finden bei behördlich erlaff

J Einſchätzungs Vorſchriften u Grundſätzen von Reglitäten durchaus
j ſachgemäß entſprechende gewiſſenhafte und discrete Ausführung durch
den als Specialiſten dieſer Vanbrauche inſonderheit langjährig er
J fahrenen gkad gebild u ſtaatl geprüft ſowohl gerichtsſeit als kreisſtänd

J beeidigt Taxgtor u Sachverſtäud fürs Baufach dem Unterzeichneten
J vormaligem Mitgliede der Gebändeſtener Veranlagung reſp Ein F
J ſchätzungs und Verſich Kommiſſar für die Prov Städte und Land

Feuer Societät und zwar gegen ſehr mäßiges Honorar
Architekt Bernhard Blanck Bauingenieur Halle a/S

S Alter Markt 16 I
en ene e

Reparaturen an allen Fahrrädern und Nähmaſchinen ganz
gleich welches Fabrikat und wo gekanft werden in meiner
Special Werkſtatt fachgemäß und prompt ausgeführtA Sohöning Gr Ahihſt 56

Bernh Grunwald Tiſchlermeiſter Halle a Rathhausſtr 2
S
ZsdleſſchenSträußeltuchen 8

vorzüglich ſchmeckendes Lieb
lings Gebäck Sr Majeſtät

des Kaiſers

v 7 e pSächt Koch ſchen Matluchen S u
unſbertroſſene Speeialität je efeinſten geriebenen e Ineralwass erApfel u Mohnkuchen v Aen Nanu
feikſte Halleſche u Berliner hersejfs besfens empfohſenNapfkuchen
von feinſter Sahnenbutter

Biscuit Ohocolade u
Makronemwieback

allerlei Torten Ausſchuitte

Specialität
Do Xusstorten

Sonntags von früh an
friſchen Speckkuchen

empfiehlt

Carl Koch
Serreuſtraſte 1

Hauptniederlage

0 A Krammiseh a r
Adresse Gerolsteiner Sprudel Köln

Mährzwieback
seit 15 Jahren durch erstaunliche Er
folge mehr als bewährt unter ärztlicher
Kontrolle hergestellt chemisch unter
sucht Kalkphosphathaltiges Blut und

de Bee Knochen bildendes Nährmittel erstenFernſprecher 531 Bee d t in Fegk er Tu 10 902 e e 30 und 60 Pfg erhültlich in9 Be e e S Karl Koch s Nüährzwiebackhieſiges in Fuhren und e re e S fabrik Halle a u in allenS besseren Kolonialwaaren uDrogenhandlungen
Heu Bunden verkauft

7 Mansfelder Str 51 I

Seit 1876 Nähmaſchinen n Fahrrad Reparateur

vee Karl Gerlaoh re gen
a 7euvſebte Aſt Friedrichsdorfer Zwiebach Zeten

Kuchen
Butter und Theegebäck Weizenſchrotbrottäglich friſchen Speckkuchen RNoggeuſchrotbrot

en S e

Stalzl Bisenmoov SoolIvbad
Kurzeit Mai October, IIlustr Prospecte Kurvevein

Mand Sehi t HubertusDlend Schierke Pen J ten 350 Auskührl Prosp iranso

Sanatorinm Dr Hans Lehrecke
Königliches Bank Er bunr g llannover
Heilanstalt für Hals u Lungenleidende sowie für Recon
valescenten u Erholungsbedürftige Müldes Klima Sehutz
gegen empfindliche Windströmungen Schöner Pärk Ueppige Tannen
und Buchenwaldungen Ozon Sauerstoſ Lignosulüt Inhala
tion Waldenbnurg sehe Apparate, Röntgen Zimmer
Sonnen Lufſt Aufenthalt aut der Plattform des Gebäudes Ferner
in der Nähe zur Anstalt gehörendes Kurhäuschen für Höhenlut

Kur Elektrische Beleuchtung Wasserleitung Bäder RKigenes
Fuhrwerk er Steinhuder Meer Bahn Prospekte gratis
r 2 e r T h

Station d

Eennle Thüringen Kunla
MHedtel nalserhof

nen erbaut comfortabel eingerichtet
vis à yis der bhiſtor berühmten Landgrafenſchmiede und dem Kaiſerl Poſtamt
mit ſchönem Concertgarten mäßige Preiſe Beſitzer Jos Moskopp

5

e ehere T er ae

Sür den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt

2 e ne h 4 rS
v
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